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Liebe Gemeindeglie-

der! 

Wir denken, planen und 

doch kommt es oft 

ganz anders. Diese Er-

fahrung mussten wir im 

vergangenen Jahr im-

mer wieder machen. 

Wie oft wurden unsere 

Pläne durchkreuzt. Und 

noch immer tappen wir 

vielfach im Dunkeln. Wir wissen nicht, wie die Welt, unser Leben in 

zwei Wochen oder drei Monaten aussieht, welche Einschränkungen 

noch immer gelten werden. 

Trotzdem ist es wichtig, dass wir planen, dass Termine im Kalender 

stehen. Wir brauchen ein Gerüst, an dem wir uns entlanghangeln 

können. Das nämlich gibt Zuversicht, stärkt die Hoffnung, dass ir-

gendwann wieder mehr möglich sein wird. Es ist gut, Zielpunkte zu 

haben, auch dann, wenn wir vielleicht mit manchen Vorhaben Gott 

zum Lachen bringen (Blaise Pascal: „Weißt du, wie du Gott zum La-

chen bringen kannst? Erzähl ihm deine Pläne.“). 

Unsere Termine und Veranstaltungen hier im Gemeindebrief sind fest 

verbunden mit dem Kirchenjahr. Sie erinnern uns daran, dass Gott mit 

uns geht, gerade jetzt. Dabei ist unsere heutige Situation vergleichbar 

mit der Situation des Volkes Israel, als sie sich nach einer Zeit der 

Unterdrückung auf den Weg in die Freiheit gemacht haben. Sie wuss-

ten nicht, wie lange es dauern, wie die Zukunft aussehen wird. Viele 

Fragen blieben offen. Doch da waren Zeichen, ja Lichtblicke auf ihrem 

Weg (die Wolken- und Feuersäule, Manna das Himmelsbrot…), die 

ihnen Mut machten und Kraft gegeben haben, dass sie an ihrem Plan 

festhalten und weitergehen konnten. 

Auch wenn manches, was wir hier ankündigen, nicht stattfinden kann, 

das Kirchenjahr mit seinen stillen Zeiten, seinen Festen und Feiern 

wird unverändert bleiben. Am „Plan des Kirchenjahres“ können wir 

uns stets orientieren. Er ist wirklich ein großer Schatz! Betrachten Sie 

„Die Zeiten des Kirchenjahres sind wie 
ein Geländer, an dem man sich festhal-
ten und zuversichtlich nach vorne gehen 
kann.“ 
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doch einmal ganz bewusst, die Zeiten des Kirchenjahres als Gelän-

der, an dem Sie sich festhalten und zuversichtlich nach vorne gehen 

können. Auf die stille und karge Zeit der Passion folgt Ostern, die 

Freude über neu geschenktes Leben. Ein Lichtblick auf unserem 

Weg in einer unwirtlichen Zeit, der uns sagt:  

Das Leben geht weiter, neu und vielleicht ganz anders! 

In diesem Sinne: Viele gute Erfahrungen mit dem Kirchenjahr und 

eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht Ihnen und Euch  

Ihre/Eure Pfarrerin 

Passion & Ostern in Corona-Zeiten 

In der Passionszeit sind zwei Passionsandachten im 

Stil von Taizé geplant und zwar am: 

Donnerstag, 18. und 25. März,  jeweils um 19 Uhr. 

Mit Liedern aus Taizé, Flötenmusik, biblischen Im-

pulsen und Zeiten der Stille sollen diese meditativen 

Andachten am Donnerstagabend in unserer Kirche die Möglichkeit 

bieten, mitten in der Woche für eine gute halbe Stunde eine kleine 

„geistige Auszeit“ zu nehmen. Wir hoffen, bis dahin vielleicht auch 

wieder gemeinsam singen zu dürfen!  

Am Gründonnerstag feiern wir um 19 Uhr Gottesdienst mit Beichte 

und Abendmahl und am Karfreitag um 9.30 Uhr Gottesdienst in unse-

rer Kirche.  

Am Karfreitag laden wir nach langer Pause 

auch wieder zu einem Gottesdienst nach  

Eibelstadt ein und zwar um 13.30 Uhr in die 

Stadtpfarrkirche St. Nikolaus. 

Am Ostersonntag laden wir um 5.30 Uhr zur 

Feier der Osternacht in die Kirche ein. Nach 

jetzigem Stand wird ein Osterfrühstück wohl 

noch nicht möglich sein. 
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Das kleine Orgelpodium 

Der deutsche Musikrat hat die Orgel zum „Instrument des Jahres 

2021“ gekürt. Anlass genug, um die „Königin der Instrumente“ ein we-

nig in den Mittelpunkt zu rücken.  

Einmal im Monat schlüpft die Orgel unserer Bartholomäuskirche für 

eine halbe Stunde jeweils von 19 bis 19.30 Uhr in eine andere Rolle: 

Mal als Soloinstrument, mal als Begleitinstrument, mal besinnlich und 

mal heiter. Das geplante Programm lesen Sie auf der nächsten Seite. 

Zu diesen konzertanten Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind für die Sanierung unseres Gemein-

dehauses gedacht. 

 

Der Kirchenchor im Dornröschenschlaf 

Ich sehe es so: Mit jedem Tag, an dem wir nicht singen 

dürfen, wächst die Vorfreude auf unsere erste Probe. 

Was haben wir nicht alles vor! Da ist die Mitgestaltung 

von Festgottesdiensten, Geburtstagsständchen, der 

Landeschortag, unser Rutter-Projekt... 

Im letzten Jahr habe ich erfahren, wie gut mir das Singen und die Lei-

tung unseres Kirchenchores tut. Wie mit vielen Dingen, lernt man et-

was erst wirklich zu schätzen, wenn man es entbehren muss.  

Klar hat es mir auch vor der Zwangspause viel Spaß gemacht, aber 

nun bin ich ganz ungeduldig und kann es kaum erwarten, wieder los-

zulegen. Dabei ist es nicht nur das Singen. Das kann ich auch zu 

Hause im stillen Kämmerlein, unter der Dusche oder im Auto. Nein, es 

ist vielmehr die Begegnung mit einer Gruppe von lieben Menschen, 

mit denen mich eines verbindet: Der Spaß am Musizieren, das Scher-

zen und gemeinsame Lachen, die Gespräche nach der Probe und 

vieles mehr. 

Unsere Versuche, andere Probemodalitäten zu entwickeln, sei es im 

Pfarrgarten zu proben oder Stimmproben im Gemeindezentrum 

durchzuführen, haben zu der Erkenntnis geführt, dass ein Chor von 

so viel mehr lebt. Vor allen Dingen brauchen wir Ziele. Sie warten auf 

uns, oder besser gesagt, wir warten auf sie. Aber bald, da bin ich mir 

ganz sicher, werden wir uns wieder jeden Donnerstagabend um 20  

Uhr im Gemeindesaal treffen, um zu klönen, gemeinsam zu lachen 

und zu feiern. Ach ja, und natürlich um zu singen! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch viel Vorfreude. 

 Ihre und Eure Ute Ernst 
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Fr. 30. April 2021 

Kreuzkapelle 

Eibelstadt 

 

„Tanz in den Mai“ 

Tänze aus Renaissance und Barock 

Orgel: Ute Ernst 
 

Fr. 21. Mai 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Kommt, atmet auf!“ 

Lieder zum Mitlesen und Mitsummen 

Orgel: Ute Ernst 
 

Fr. 25. Juni 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Mittsommer“ 

Werke nordischer Komponisten 

Orgel: Ute Ernst 
 

Fr. 23. Juli 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Die Orgel spielt nicht nur allein“ 

Kammermusik 

Mitwirkende: N.N. 
 

Do. 26.August 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Peter und der Wolf“ 
Ein musikalisches Märchen nicht nur für Kinder 

Sprecher: N.N. Orgel: Ute Ernst 
 

Fr. 24. Sept. 2021 

Kreuzkapelle 

Eibelstadt 

 

„Die alte Einfachheit“ 

Geistliche Musik des frühen Christentums 

Orgel: Ute Ernst 
 

Fr. 29. Oktober 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Wer hat an der Uhr gedreht?“ 

Humorvolles zum Ende der Sommerzeit 
Orgel und Diverses: Ute Ernst 

 

Fr. 19. Nov. 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Trauer braucht Zeit und Raum“ 

Musik, die tröstet 
Orgel: Ute Ernst 

 

Do. 30. Dez. 2021 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Zwischen den Jahren“ 

Anfang und Ende und Anfang . . . 
Orgel: Ute Ernst 

 

Fr. 28. Januar 2022 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Du bist das Licht auf meinem Weg“ 

Lieder und Texte rund um das Licht 

Orgel: Ute Ernst; Texte: N.N. 
 

Fr. 25. Februar 2022 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Der Mond ist aufgegangen“ 

Orgelmusik zum Abend 

Orgel: Ute Ernst 
 

Fr. 25. März 2022 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 

 

„Bevor Orgel und Glocken schweigen“ 

Orgelmusik zur Passionszeit 
Orgel: N.N. 
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Als ich gebeten wurde, etwas über den Bibelvers zu schreiben, der mir am 

meisten bedeutet, habe ich spontan an 2 Bibelverse gedacht. Der Erste 

steht im 3. Buch Mose 19, 18 „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 

selbst; ich bin der HERR.“  

Mir fällt auf, dass oft die drei sehr wichtigen Worte „wie dich selbst“ beim 

Zitieren vergessen werden. Ich habe mich aber für den anderen Vers ent-

schieden. Er steht in Psalm 56,12:  

Diesen Vers hat damals meine Pfarrerin (Dr. Kittel) 

für mich als Konfirmationsspruch ausgesucht. 

  

Ich denke, dieser Spruch beschreibt meine Le-

benseinstellung sehr gut. Ich habe keine Angst vor 

den Menschen – was können mir Menschen tun? 

Ich habe auch keine Angst vor Aufgaben oder Gefahren – ich fürchte mich 

nicht. Aber ich zolle allem, den Menschen, den Gefahren und den Aufga-

ben den notwendigen Respekt – auf Gott hoffe ich.  

Wenn man sein Gegenüber mit Respekt behandelt, wird man selbst doch 

auch respektvoll behandelt. Fehlt es dem Gegenüber am Anfang am not-

wendigen Respekt, so fordere ich ihn ein. Dabei bleibe ich respektvoll. Das 

funktioniert in den allermeisten Fällen und dann kann man auf der sachli-

chen Ebene gut zusammenarbeiten.  

Bei den Gefahren und Aufgaben glaube ich, dass Angst (Furcht) einen läh-

men kann. Die Lösung mag zwar für den Außenstehenden offensichtlich 

sein, man selbst sieht sie jedoch nicht, weil man von der Angst geblendet 

ist. Die Angst zu überwinden braucht oft auch Mut. Den ziehe ich dann aus 

der Hoffnung auf Gott. Dies gilt genauso für Begegnungen mit Menschen 

als auch für die Bewältigung von Aufgaben und Gefahren. Und die vielen 

positiven Erfahrungen, die ich durch diese Herangehensweise gesammelt 

habe und immer wieder sammle, lassen mich wahrscheinlich zu diesem 

grundsätzlich fröhlichen Menschen werden, den viele Bekannte in mir se-

hen. Mir gelingt nicht Alles, auch wenn manche Menschen das glauben. 

Aber bei dem Vielen, was mir bis heute gelungen ist, ist eine Antwort auf 

die Frage: Was können mir Menschen tun? Sie können mir helfen. Und sie 

helfen mir. Um Hilfe zu bitten ist dabei genauso wichtig, wie Hilfe zu ge-

währen. Und Hilfe anzunehmen ist genauso wichtig, wie Hilfe anzubieten.  

 Ihr Wilfried Saak  
 1. Bürgermeister  

Meine Lieblingsbibelstelle: 

„Auf Gott hoffe ich und fürchte mich nicht; 
was können mir Menschen tun?“ 

Psalm 56,12 
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Die Arbeiten beginnen! 

Nachdem über den Jahres-

wechsel die Ausschreibun-

gen herausgegangen sind, 

hat inzwischen bereits die 

Submission der Angebote 

stattgefunden und wir befin-

den uns bisher im geschätz-

ten Kostenrahmen.  

Im April sollen dann die Ar-

beiten beginnen, so dass das 

Gemeindezentrum ab Ostern 

vorläufig nicht mehr nutzbar 

sein wird. Allerdings warten 

wir noch auf die Baugeneh-

migung des Landratsamtes. 

Wenn alles nach Plan ver-

läuft, können die Baumaß-

nahmen im Juli abgeschlos-

sen werden. Vielleicht kann 

dann zum Dorffest, wenn es 

denn stattfinden kann!, die 

Wiedereröffnung gefeiert werden. 

Wir sind von Herzen dankbar für die große Spendenbereitschaft zahlrei-

cher Gemeindeglieder. Bisher sind 34.763 Euro gespendet worden. Vielen 

Dank dafür! Auch weiterhin sind wir für alle Spenden von Herzen dankbar. 

Bei „Aktion Mensch“ läuft noch ein Zuschussantrag für die barrierefreie 

Umgestaltung des Gebäudes, hier haben wir aber noch keine Rückmel-

dung erhalten.  
 

Gemeindeausflug auf den Spuren von Karl Heinrich Caspari 

Der für vergangenen Mai geplante Gemein-

deausflug nach Eschau und Aschaffenburg 

musste leider verschoben werden.  

Ob er wie angedacht im Mai diesen Jahres 

nachgeholt werden kann, ist fraglich. Wir 

warten ab und halten Sie auf dem Laufen-

den. 
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Reminiszere 28.02. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Weltgebets-

tag 

05.03. 18 Uhr   Wortgottesfeier zum Weltgebetstag,  

Stadtpfarrkirche Eibelstadt 

Okuli 07.03. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Lätare 14.03.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Judika 21.03. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Palmarum 28.03. 9.30 Uhr 

 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gründonners-

tag 

01.04. 19 Uhr Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl, 

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Karfreitag 02.04. 9.30 Uhr 

 

 

13.30 Uhr 

Gottesdienst 

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Gottesdienst  

Stadtpfarrkirche Eibelstadt 

Pfr./in Maier 

Ostersonntag 04.04. 5.30 Uhr 

 

 

9.30 Uhr 

Osternacht mit Abendmahl,  

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Ostermontag 05.04. 9.30 Uhr 

 

11 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr. Michael Schiller 

Familienkirche, Pfr.in Maier und Team 

Quasimodo-

geniti 

11.04.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Lektorin Claudia Bartel 

Miserikordias 

Domini 

18.04. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Jubilate 25.04. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Unsere Gottesdienste 
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Kantate 02.05. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen,  Pfr./in Maier 

Rogate 

 

09.05. 

 

9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt, 

Pfr./in Maier 

Christi  

Himmelfahrt 

13.05. 10 Uhr Familienfreundlicher Gottesdienst an der 

Schnecke, Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Exaudi 16.05.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Pfingst-

sonntag 

23.05. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt, 

Pfr./in Maier 

Pfingst-

montag 

24.05.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, N.N. 

Trinitatis 30.05. 

 

  9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Prädikant Stefan Frewer 

1.So.n.  

Trinitatis 

06.06. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt, 

Pfr./in Maier 

Gottesdienst in Eibelstadt 

Aufgrund der räumlichen Enge in unserem Gemeindehaus in der Würz-

burger Straße, konnten wir den ganzen Winter über in Eibelstadt leider 

keine Gottesdienst feiern.  

Am Karfreitag aber sind wir in der Stadtpfarrkirche zu Gast und feiern um 

13.30 Uhr Gottesdienst. Wir danken der katholischen Pfarrgemeinde 

herzlich für die Gastfreundschaft!  

Ab 9. Mai sind wir dann auch wieder regelmäßig in der Kreuzkapelle. 

Übrigens finden sie die jeweilige Sonntagspredigt in der Regel auch auf 

der Homepage unserer Kirchengemeinde  

www.kirche-sommerhausen.de und im Schriftenständer in der Kirche 

liegt sie in gedruckter Form zum Mitnehmen auf. 
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.  

 

Die diesjährige Konfirmation wird auf den 4. 

Juli verschoben, der Vorstellungsgottesdienst 

soll am 13. Juni stattfinden. Im nächsten 

„Bartholomäus aktuell“ werden wir die Konfir-

manden vorstellen. 

Die letztjährigen Konfirmanden warten eben-

falls noch auf ihr Fest. Dieses soll nun end-

gültig am 20. Juni nachgeholt werden. 

Schwanger… Und jetzt? 
 
Das Thema Schwangerschaft ist für viele ein Anlass zur Freude, doch 

auch eine Zeit der Fragen, Zweifel, Veränderungen und Zukunftspla-

nung. Die Schwangerschaftsberatung bietet Informationen, Unterstüt-

zung und konkrete Hilfe an. Die Aufgaben umfassen u.a.: 

* Information und Beratung bei Schwangerschaft; Vermittlung von fi-

nanziellen Hilfen 

* Beratung im Schwangerschaftskonflikt, Begleitung und Hilfe nach 

einem Schwangerschaftsabbruch 

* Beratung zu Empfängnisverhütung und Familienplanung, auch Grup-

penangebote für Jugendliche und Schulklassen. 

Damit dieses Beratungsangebot und alle 

anderen Leistungen der Diakonie auch 

weiterhin angeboten werden können, bit-

ten wir bei der Frühjahrssammlung um 

ihre Unterstützung, 

Spenden mit Verwendungszweck 

„Frühjahrssammlung“, die auf unser Ga-

benkassenkonto bei der Sparkasse Main-

franken (IBAN: DE12 7905 0000 0550 

1007 96) eingehen, werden von uns wei-

tergeleitet. Bitte geben Sie Ihre Adresse 

an, falls Sie eine Spendenbescheinigung 

wünschen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

diakonie-bayern.de sowie auf dem Flyer, 

der diesem „Bartholomäus aktuell“ bei-

liegt. Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
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Liebe Sommerhäuser und Eibelstädter! 

Nach wie vor bleibt es schwierig, die Veranstal-

tungen in den Kirchengemeinden zu planen. 

Alles steht unter Corona-Vorbehalt, und immer 

wieder müssen neue Vorschriften beachtet 

werden. Es ist zu hoffen, dass sich die Lage 

etwas entspannt, je weiter das Frühjahr voran-

schreitet. Folgendes ist in der St. Nikolauskir-

che Winterhausen angedacht: 

 Sonntag 28. Februar um 9:30 Uhr: Abschiedsgottesdienst für  

Vikarin Esther Zeiher 

 Ostersonntag 4. April um 5:30 Uhr: Osternachtsgottesdienst 

 Ostermontag 5. April  um 10 Uhr: Osterspaziergang mit geistli-

chen Impulsen auf dem Weg (statt Gottesdienst),  

wahrscheinlich Start an der St. Nikolauskirche 

 Sonntag 25. April um 19 Uhr: Abendgottesdienst 

 Christi Himmelfahrt 13. Mai um 10 Uhr: Familiengottesdienst im 

Kirchinnenhof 

Bitte beachten Sie unsere Homepage winterhausen-evangelisch.de,  

auf der wir aktuell informieren, was konkret stattfindet. Dort sind u.a. 

Predigten und Andachten zum Nachhören bzw. -lesen hinterlegt. 

Für Rückfragen steht das Pfarramt Winterhausen bzw. 

Pfarrer Foldenauer gerne zur Verfügung (09333/205). 

Über den Main geguckt 

Weltgebetstag 2021 

Kennen Sie Vanuatu? Es 

ist ein aus 83 Inseln oder 

Inselgruppen bestehender 

Inselstaat im Südpazifik. 

Von dort kommt die dies-

jährige Weltgebetstagsli-

turgie. Sie steht unter dem 

Motto: Woraus bauen wir? 

Nachdem letztes Jahr Frauen aus Winterhausen eingeladen haben, sind 

dieses Jahr die Eibelstadter an der Reihe und laden am Freitag, 5. März 

um 18 Uhr zu einer Wort-Gottes-Feier in die Stadtpfarrkirche ein. 
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Adressen 

St. Bartholomäuskirche Sommerhausen, Kirchplatz 2 

Gemeindezentrum Sommerhausen, Kirchplatz 9 

Kreuzkapelle Eibelstadt, Kapellensteige 

Gemeindehaus Eibelstadt, Würzburger Str. 7 

Seniorenzentrum Eibelstadt, Am Kapellenberg 1  

Das Bartholomäus-Team freut sich immer über neue Mitarbeiter.  

Die nächste Redaktionssitzung findet am 13. April 2021 um 19 Uhr 

voraussichtlich im Betsaal statt.  

Konstruktive Kritik, Ihre Lieblingsbibelstelle, eigene Ideen und Artikel 

gerne bei der nächsten Redaktionssitzung und jederzeit an unsere 

Adresse bartholomaeus.sommerhausen@elkb.de  

Impressum: 

Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde Sommerhausen-

Eibelstadt. Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes von der Re-

daktion: Michael Bergmann, Kerstin Braun, Stefan Frewer, Margarete Keim, 

Irene und Jochen Maier (verantwortlich), Dietmar Möckel, Sabine Simon, 

Heinz Schuster, Christoph Steinmann jun. 

Druck: GemeindebriefDruckerei 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder das Fest 

der Goldenen Konfirmation miteinander feiern. 

Eingeladen ist der Jahrgang, der am 4. April 1971 

von Pfr. Arno Schneider konfirmiert wurde. 

Als Termin für die Goldene Konfirmation ist der 

24. Oktober angedacht. Zur Vorbereitung treffen 

wir uns am Montag, 19. April um 19.30 Uhr in un-

serer Kirche, da das Gemeindezentrum dann wohl 

schon eine Baustelle sein wird. Bitte geben Sie diesen Termin weiter 

und kommen Sie zahlreich zum Vorbereitungstreffen. 
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Aus dem Kindergarten Sonnenschein: 

Nikolaus, Nikolaus, pack die Taschen 

aus 

Auch in diesem Jahr waren die Kinder 

begeistert, dass der Nikolaus zu ihnen 

kommen konnte. Er begrüßte die Kinder 

allerdings im Garten, sprach mit ihnen 

und stellte die ein oder andere Frage. 

Die Kinder antworteten lebhaft und laut-

stark und verabschiedeten ihn mit Win-

ken und einem Gedicht. Jeder Gruppe 

hat der Nikolaus dann einen Sack mit Geschenken übergeben, den 

die Kinder gemeinsam mit den Erzieherinnen auspacken konnten. 

Jede Gruppe gestaltete im Anschluss noch eine gruppeninterne Niko-

lausfeier, bei der gesungen, die Nikolausgeschichte erzählt und aus 

dem goldenen Buch des Nikolaus vorgelesen wurde. 

Die Kinder sind nun schon vertraut im Umgang mit den Regeln, die 

sie im Moment beachten sollen. So waren alle zufrieden und wir 

konnten trotz der jetzigen Situation den Nikolaus draußen im Garten 

erleben. Unser besonderer Dank gilt unserem Nikolaus, der sich auch 

in diesem Jahr  bereit erklärt hat, zu uns kommen und den Kindern 

eine Freude zu bereiten. 

Annette Köck, Kindergarten Sonnenschein 

 

 

 

 

Zu einem familienfreundlichen Gottesdienst an der 

Weinbergschnecke über Sommerhausen laden wir 

Groß und Klein, Alt und Jung am Himmelfahrtstag, 

13. Mai um 10 Uhr sehr herzlich ein. Dieser wunder-

bare Ort ist für einen Gottesdienst unter freiem Him-

mel wie geschaffen. Lassen Sie sich einladen! 
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Kirchlich bestattet wurden: 

  

Reiner Bidner, 72 Jahre  am 07.11.2020 in Sommerhausen 

Alfred Gutknecht, 87 Jahre  am 19.11.2020 in Kürnach 

Eberhard Knopp, 75 Jahre  am 23.11.2020 in Eibelstadt 

Hermine Zimmermann, 90 Jahre am 11.12.2020 in Sommerhausen 

Wolfgang Baum, 83 Jahre  am 23.01.2021 in Sommerhausen 

Trudl Hügelschäffer, 91 Jahre  am 28.01.2021 in Sommerhausen 

Wolfgang Wolz, 69 Jahre  am 06.02.2021 in Sommerhausen 

Letztes Jahr an Ostern durften wir aufgrund 

der 

Corona-

Auflagen 

keine 

Gottes-

dienste 

in der 

Kirche feiern. Für die Kinder 

stand aber in der Kirche ein 

kleines Osternest zum Abholen 

bereit und im Nu waren alle 

verschwunden.  

 

Dieses Jahr nun hoffen wir, Gottesdienste 

feiern zu können und laden am Ostermon-

tag, 5. April um 11 Uhr zu einer Familien-

kirche ein. Unsere Kirche ist groß ge-

nug, um die wohl auch dann noch beste-

henden Abstands– und Hygieneregeln 

einhalten zu können. 

Lasst Euch überraschen, was dieses Jahr 

 auf Euch wartet. Soviel ist sicher: Unsere 

Kirchenmaus Paula wird wieder mit dabei sein! 
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Kreise, Gruppen, Musik und Treffen  

Kirchenchor 

Ute Ernst 

Tel. 0151/21514908 

Muss derzeit leider pausieren. 

Krabbelgruppe 

Angela Völker 

Tel. 0176/70113809 

Julia Gebert 

Tel. 0177/4472265 

Evang.-Luth. Pfarramt 
Hauptstraße 10  
97286 Sommerhausen 
Tel. 229 / Fax 903936 
 
Pfarrerin Irene Maier und  
Pfarrer Jochen Maier 
 
pfarramt.sommerhausen@elkb.de 

www.kirche-sommerhausen.de 

Frauenkreis,  Herta Supp, Tel. 902372  Muss leider noch pausieren. 

Seniorenkreis,  Inge Kleinschroth, Tel. 359 Muss leider noch pausieren. 

Ökumenischer 

Gesprächskreis 

Diakon Rainer Boivin 

Pfarrer Jochen Maier 

Muss leider noch pausieren. 

Lebensrunde für Menschen in Abschiedssituationen 

Anna Lindner, Tel. 9042642 Muss leider noch pausieren. 

Bürozeiten von Pfarramtssekretärin 

Erika Fleischmann: 

Montags und donnerstags, 

 von 9 bis 12 Uhr 

Auf unserer Homepage www.kirche-sommerhausen.de 

finden Sie nicht nur aktuelle Termine sondern in der Regel 

auch die jeweilige Sonntagspredigt.  

Zudem haben wir einen kleinen Bilderrückblick eingestellt 

auf das, was 2020 trotz Corona alles gelaufen ist in unse-

rer Kirchengemeinde. Schauen Sie doch mal rein! 
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Zahlen 2020 aus unserer Kirchengemeinde 

4 Taufen 

(2019: 26) 

10 goldene Konfirmanden 

(2019: 12) 

23 Beerdigungen 

(2019: 23) 

4 Trauungen 

(2019: 5) 

4 Kircheneintritte 

(2019: 6) 

11 Kirchenaustritte

(2019: 8) 


